
Z u s a m m e n s c h l ü s s e  v o n  k i r c h l i c h e n
u n d  k a r i t a t i v e n  E i n r i c h t u n g e n

Die Rahmenbedingungen im Gesundheits- und Sozialwesen verändern sich, das
zieht Strukturveränderungen bei den Trägern sozialer Arbeit nach sich.
Bei konfessionellen Trägern führt das in Niedersachsen/Bremen zu
Fusionen, gGmbH - Gründungen oder Holdingbildungen.
Die Zusammenschlüsse in Ausgestaltung einer Holding
finden - oft unter Beibehaltung der rechtlichen  Selbständigkeit -
in diakonischen Krankenhäusern, Altenpflegeeinrichtungen und
Diakoniestationen der verfassten Kirche sowie konfessions-
übergreifend zwischen evangelischen und katholischen
Einrichtungen statt.

Auf dieser Tagesveranstaltung soll ein Einblick gegeben werden:

- Welche Strukturveränderungen gibt es derzeit: Holding, Fusion, gGmbH, GmbH.

- Welche Vorteile und Möglichkeiten in einer solchen Veränderung liegen.

- Welche Risiken und Nachteile damit verbunden sind.

- Welche Bedeutung die Holding für die Beschäftigten und für die MAV hat.

Veranstaltungsort: Freizeitheim Linden (siehe Anreisebeschreibung)
      Windheimstraße 4

                                  30451 Hannover

Beginn: 10:30 Uhr – 16:00 Uhr
Teilnahmekosten: 15,00 Euro sind vor dem Beginn der Veranstaltung zu entrichten.
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Am 13. September 2004

10:30 Uhr Ankunft

10:45 Uhr Begrüßung

11:00 Uhr Einstiegsreferat:

Aktuelle Entwicklungen
im Gesundheitswesen
oder welche Faktoren
führen zu den
Strukturveränderungen?

11:15 Uhr Berichte aus der Praxis -

 MAV`ler berichten:

- Zusammenschluss
diakonischer  Krankenhäuser

- Zusammenschluss verfasst.-
kirchl. Altenheime

13:15 Uhr Mittagspause

14:00 Uhr Holding, GmbH, Tochter

– welche Rechtsform
bedeutet was?

Referat und Diskussion
von und mit Bernhard 
Baumann Czichon

15:30 Uhr Zusammenfassung und 

Ausblick

16:00 Uhr Ende der Veranstaltung
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